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Informationsblatt zum Kulk Gommern 

 

Vorsicht Blaualgenmassenentwicklungen! 

 
 
 

Die Anreicherung von Pflanzennährstoffen im Wasser, vor allem phosphor- und 
stickstoffhaltiger Verbindungen, kann zu Massenentwicklungen von Blaualgen 
(Cyanobakterien) in Gewässern führen. Verschiedene Blaualgenarten vermögen 
unter bestimmten Bedingungen Giftstoffe (Toxine) zu bilden, welche auch für den 
Menschen sowie für warmblütige Tiere, z. B. für Hunde gefährlich sein können. 
Vor allem in den Sommermonaten sind Massenentwicklungen von Blaualgen und 
dadurch bedingte Verringerungen der Sichttiefe des Wassers möglich. Manche 
Blaualgen sammeln sich bevorzugt an der Wasseroberfläche und werden durch den 
Wind in Ufernähe getrieben, wodurch teppichartige Beläge an der Wasseroberfläche 
gebildet werden können (zu erkennen an einer intensiven, nahezu leuchtenden 
Grünfärbung). 
 
Die von den Blaualgen gebildeten Giftstoffe können bei Badegästen durch 
Verschlucken des Wassers sowie durch Hautkontakt zu Übelkeit, Erbrechen, 
Durchfall, Fieber und Hautreizungen führen. Je mehr Wasser verschluckt wird, auch 
an aufeinander folgenden Tagen und je länger ein Hautkontakt besteht, um so eher 
besteht die Möglichkeit einer gesundheitlichen Gefährdung durch Giftstoffe. Vor 
allem sind Kleinkinder und Kinder gefährdet, wenn sie in Ufernähe spielen, in der die 
Konzentration von Giftstoffen besonders groß sein kann. 
 
Sofern sie nach dem Baden Symptome der geschilderten Art bemerken, suchen Sie 
bitte einen Arzt auf und informieren Sie bitte Ihr zuständiges Gesundheitsamt über 
Ihre Beobachtungen. 
 
 

Hinweis zum Schutz der Gesundheit der Badegäste: 
 
 

 

Vom Baden wird 

abgeraten 

 

Vom Baden 
wird bis auf 

Weiteres 

abgeraten. 


